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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 118/J-NR/2013 betreffend Druckschriften

abonnements in den Bundesministerien, die die Abgeordneten Mario Kunasek, Kolleginnen und 

Kollegen am 20. November 2013 an meinen Amtsvorgänger o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz 

Töchterle richteten, wird wie folgt beantwortet: 

Zu Fragen 1 bis 3: 

Im Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung gibt es mit Stichtag 20. November 2013 

41 Abonnements diverser Druckschriften, davon wurden 12 mehrfach abonniert. Die Gesamt

kosten im Jahr 2013 beliefen sich auf€ 24.219,37. 

Die Administrative Bibliothek des Bundes bezieht mit Stichtag 20. November 2013 für das 

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 16 Abonnements an Fachzeitschriften, 

davon wurde eine Fachzeitschrift mehrfach abonniert. Die Gesamtkosten für diese 

Abonnements betrugen im Jahr 2013 € 8.554,25. 

Zu Fragen 4 bis 6: 

Im Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung gab es mit Stichtag 31. Dezember 2012 

32 Abonnements diverser Druckschriften, davon wurden 9 mehrfach abonniert. Die Gesamt

kosten im Jahr 2012 beliefen sich auf € 18.136,12. 

Die Administrative Bibliothek des Bundes bezog mit Stichtag 31. Dezember 2012 für das 

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 14 Abonnements an Fachzeitschriften; 

doppelt oger mehrfach bestellte Titel sind nicht darunter. Die Gesamtkosten für diese 

Abonnements betrugen im Jahr 2012 € 7.026,14. 

Zu Fragen 7 bis 9: 

Verantwortlich ist die dafür administrativ zuständige Abteilung bzw. die jeweilige Fachsektion. 

Die Auswahl der Zeitschriften erfolgt nach dienstlichen Erfordernissen und wird laufend auf 

Einsparungspotentiale evaluiert und entsprechend angepasst. 

Der Bundesminister: 
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